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Das perfekte Paar für Einzelzahnrestaurationen: 
Lithium-Disilikat-CAD/CAM-Block 
meets Befestigungskomposit
Der CAD/CAM-Block Initial™ LiSi Block und das 
selbstadhäsive Befestigungs-Composite G-CEM 
ONE™ von GC bilden das perfekte Paar, um eine 
ef� ziente Behandlung in der Praxis von heute zu 
gewährleisten. Der vollständig kristallisierte Lithi-
um-Disilikat-CAD/CAM-Block verfügt ohne zu-
sätzliches Brennen über optimale physikalische 
Eigenschaften. Im Vergleich zur herkömmlichen 
Verarbeitung von Lithium-Disilikat lassen sich so 
nicht nur 40 Prozent der Verfahrenszeit einspa-
ren, sondern zusätzlich passgenaue Ränder erzie-
len. Die GC-eigene und für die CAD/CAM-Zahnmedizin 
weiterentwickelte HDM-Technologie (High Density Microni-
zation) ermöglicht eine gute Schleifbarkeit, hohe Abrasions-
beständigkeit, passgenaue Ränder und ästhetische Ergeb-
nisse mit natürlichem Glanz. Dank dieser Eigenschaften ist 
Initial LiSi Block die ideale, zeitsparende Chairside-Lösung 
für Patientenbehandlungen in nur einem Termin. 

Die Restauration kann in kürzester Zeit hochglanzpoliert 
oder bei Bedarf mit dem neuen malbaren Farb- und Micro- 
Layering-Keramikkonzept Initial™ IQ ONE SQIN und den 
Initial™ Lustre Pastes ONE individualisiert werden.  

Grundlage für den Behandlungserfolg ist nicht nur die 
 optimale Materialauswahl, sondern auch das Befesti -
gungs material, das für einen sicheren Verbund zwischen 
der Restauration und dem Zahn sorgt. Die Befestigung 
mit G-CEM ONE ist schnell und einfach, mit einer sehr 
ef�  zienten Dunkelhärtung und einer Abbindezeit von nur 

2'45". Der optionale Adhesive Enhancing Primer (AEP) mit 
innovativer GC „Touch Cure“-Funktion kann in anspruchs-
vollen klinischen Situationen, z. B. nicht-retentiven Präpa-
rationen verwendet werden, um die Haftwerte nochmals zu 
optimieren. Ein spezieller Initiator im AEP beschleunigt die 
chemische Aushärtung (Dunkelhärtung) von G-CEM ONE, 
um einen optimalen Verbund zu erzielen. Er wird einfach 
aufgetragen und kurz verblasen – eine zusätzliche Licht-
härtung ist nicht erforderlich. 

G-CEM ONE eignet sich für alle Herausforderungen. Das 
Material ist für die Befestigung indirekter Restaurationen 
aus Metall, Composite und Keramik, von Inlays, Onlays, 
Kronen, Brücken und Stiften geeignet. Auch an Schmelz 
und Dentin werden hervorragende Haftwerte erzielt. Die 
beiden universellen, zeitsparenden und zuverlässigen Pro-
dukte arbeiten in perfektem Einklang. Dank ihrer Indikati-
onsvielfalt und den zahlreichen Optionen der Fertigstellung 
steht Zahnärzten eine vielseitige Lösung mit breitem An-
wendungsspektrum zur Verfügung. 


